
strassenbahn wird schaffnerlos

1 Wien , 25 . 5 . ( rk ) den wiener verkehrsbetrieben ist es
nach langen Demuehungen gelungen , die bewilligung fuer eine
weitere wesentliche rationalisierungsmassnahme von der auf-
sichtsbehoerde zu erhalten ; die einfuehrung von schaffnerlosen
strassenbahnzuegen wurde genehmigt , diese zuege werden nur mehr
mit dem fahrer besetzt sein*

fuer diese neuerung sind allerdings verschiedene
investitionen notwendig , die ausser geld auch zeit kosten:
die triebwagen muessen mit einer totmanneinrichtung , einer funk-
anlage und automatischen farhscheinentwertern ausgestattet
werden , die funkanlage ist erforderlich , damit der fahrer
bei einer betriebsstoerung oder einem Unfall nachricht geben
kann , im jetzigen betrieb macht dies der Schaffner telephonisch,
im schaffnerlosen zug wird das nicht moeglich sein , weil der
fahrer den zug nicht verlassen darf.

mit der erprobung der schaffnerlosen strassenbahn wird noch
heuer begonnen werden , die verkehrsbetriebe untersuchen gegen-
waertig , welche linie dafuer am geeignetsten ist.
1125
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sonntagstarif am fron Leichnamstag

2 Wien , 25 . 5 . ( rk ) am donnerstag , dem 28 . mai 1970 ( fron Leichnam)

giLt bei den wiener verkehrsbetrleben - strassenbahn . Stadtbahn,
autobusLinien sowie im einheitstarif mit der schneLLbahn und den
autobusLinien der privaten und oeffentLichen Unternehmungen - der

sonntagsf ahr preis . es haben daher die kinder - sonn - und feiertagszwei-
fahrtenfahrseheino zu s 1 . - im einheitstarif und im tarifgebiet
zwei gueLtigreit . die kurzstreckensammeLkarten , der teiLstrecker-
fahrschein fuer das tarifgebiet zwei , arbeitsLosen - und jugend-
fuersorgefahrscheine sowie saemtLiche wochenstreckenkarten sind
an diesem tag ungueLtig . auf der strecke des tarifgebietes zwei

giLt der s 5 - - fahrschein ( im Vorverkauf s 4 . - ) .
11 26

’ ’ br ig i 11 er auer impr es s ion en 7 ’

3 Wien , 25 . 5 . ( rk ) im rahmen der wiener festwochen 1970 zeigt
das brigittenauer heimatmuseurn im sitzungssaaL der bezirksvertre-
tung , 20 , brigittaptatz 10 , eine aussteLLung , die den titeL
!,brigit tenauer impressionen 5 ’ traegt , undwerken der akademischen
maLer prof . karL markus , direkter karL reissberger und prof . emiL
rizek gewidmet ist.

die aussteLLung ist bis einschLiessLich 7 . juni jeweiLs
montag bis freitag von 15 eis 19 uhr geoeffnet.
11 39
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festwochen - ausstelLung ’ ’ floridsdorf zur beethoven zeit ’ ’ eroeiinet

4 Wien , 25 . 5 . ( rk ) in den raeurnen des f lor idsdorf er heimat-

museums , 21 , prager strasse 33 , fand sonntag durch bezirks-

vorsxeher otmar e rn e r t i n g die eroeffnung der irn rahmen

der diesjaehrigen wiener festwochen gestalteten sonderaussteLLung
’ ’ floridsdorf zur beet hoven - zei t ’ ’ statt , die auss te 11 ung, , die

mittetpunkt und zugleich auch beginn des ueberaus reichhaltigen

bezir ksprogr amrnes ist , wurde mit unter st uetzung des historischen

rnuseums der stadt Wien , des archivs der stadt Wien , der

modeschule hetzendorf sowie verschiedener privater stellen

eingerichtet , sie zeigt dem besucher ein bild des damals noch sehr

laendlichen floridsdorf , wobei eine Vielzahl von exponaten

zur Illustration dieser epoche beitraegt.

neuen verschiedenen alten Stichen , aouarellen , faximilen

und plaenen , ist unter anderem auch das modelt eines zeisertwagens,

der damals das ’ ’ oeffent liehe Verkehrsmittel * ’ darstetIte , zu

sehen , diverse kupferstiche sowie eine vitrine mit kteidungsstuecken

geben darueber auskunft , wie es um den modischen geschmack des

Diedermeiertichen floridsdorf bestellt war . darueber hinaus sind

aber auch sogenannte godenbuechsen aus holz , gold , Silber und

Stoff zu sehen , ferner getdkatzen , dukatenbehaelter , ein echtes

biedermeier - augarten - porzetlan sowie verschiedene Zahlungsmittel

der damaligen zeit.

die aus -stel Lung , die bis 25 . juni geoeffnet bleibt , ist

jeweils dienstag von 17 bis 19 uhr , samstag von 16 bis 19 uhr

und sonntag von 10 bis 12 uhr zugaenglich.

1 V ' 2
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¥iener 3? estwochen 1970

das Program m fü r Dienstag , 26 , Mai

Theaters

Burgtheaters Friedrich Schillers " Die Verschwörung des Fiesco
zu Genua 1:

Akaderniethaters Gerhart Ilauptmanns ' ' Michael Kramer"
Theater an der Viens Carlos Fuentess " le Borgne cst Roi"

( Der Einäugige ist König)
Staatsopers Alban Bergs " Vozzek"

Volksopers Giacomo Puccinis " Madame Butterfly"
Theater in der Josefstadts G,E a Lessing ; " Emilia Galotti"
Volkstheaters Ludwig Anzengrubers " Das vierte Gebot"

Kammerspiele - Lida Winiewiczs " Ehe oder Liebe"

Raimundtheaters Robert Stolzs " Tanz ins Gluck"
Kleines Theater der Josefstadt im Konzerthauss Raymond Queneaus

" Autobus S"
Theater der Courages Jean Faul Sartres " Die respektvolle Dirne"

Le Roi Joness " Dutchman"
Ateliertheater am Kaschmarkts Bertolt Brechts ' Hann ist Mann"

Theater die Tribünes Peter Slaviks " Das Protokoll "
,

" Die Glocke " ,
" Halali"

Theater am Börseplatz , Die Komödiantens Bertolt Brechts
" Die Ausnahme und die Regel"

Theater im Savoy , Kleine Komödies Slawomir lirozeks
" huchmal von vorn"

Theater am Belvederes Kelly Sachss " Simson fällt durch Jahrtausende

Musik ;

19 - 30 Uhr Gesellschaft der Musikfreunde , Großer Saal

Philadelphia Orchestra
Dirigent Eugene Ormandy
R . Strauss , Don Juan / Ravel " Daphnis et Ghloe " ,
2 . Suite/Mahler , 1 . Symphonie D - Dur ( ait öem
Blumine - Satz)
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Sonstige Veransta!

19 . 00 Uhr Franz - Domes - Heim , 4 , Theresianum Gasse

G ’ompagnie du Theatre du Tertre , Paris
Paul Claudel " L * Echange !!
Regie Jean - Laurent Cochet / Bühnenbild Georges Charaire
( Eine Veranstaltung des Institutes Franpais de Vienne)

BezirksVeranstaltungen

3 . Bezirk »

19 . 30 Uhr Amtshaus , Festsaal , 3 , Karl Borromäus - Platz 3

MIT DEM Li •FDSTRASSER MAURERGESAUGVEREIN IN DIE
FESTWOCHEN 1970

Chorleiter ; Gerhard Mayer
Karten bei den Vereinsfunktionären und beim Portier
des Amtshauses erhältlich

8 . Bezirk;

19,00 Uhr xiaus des Buches , Festsaal , 8 , Skodagasse 20

WEIHESTUNDE LUDWIG VAN BEETHOVEN

Musik,Dichtung - Film . Mitwirkende ; Laszlo Fölthy
( Violine ) , Dipl . Kfm . Edith Richter ( Violoncello ) ,
Irmengard Knitl ( Klavier ) . Es liest Burgschauspieler
Max Pfeiler , Eintritt S 15 . -

9 . Bezirk;

19 . 00 Uhr Festsaal der Bezirksvorstehung , 9 , Währingerstr . 43
H FESTKONZERT DER MUSIKSCHULE DER STADT WIEN - ALSERGRUND

Leitung ; Frau Prof . Elisabeth Korb,

1 0 . Bezirk ;
10 . 00 Uhr Sitzungssaal der Bezirksvertretung Favoriten , 10,

Keplerplatz 5
" BEETHOVEN ERNST UND HEITER' 1

( Kartenausgabe durch die Bezirksvorstehung ) Eintritt fre

12 . Bezirk ;

19 . 30 Uhr Städtische Bücherei , 12 , Egger - Lienz - Gasse 3

DICHTERSTUNDE - JOHN STEINBECK

Es spricht und liest Nikolaus Ulrich

13 . Bezirk ; Saal der Volkshochschule Hietzing , 13 , Hietzinger Kai 1

19 . 00 Uhr " BEETHOVEN UND WIEN"

Vortrag mit Tonfilm und Musikbeispielen , gehalten von
Haupt schul -- Oberlehrer Gottfried Schainschula
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1 4 » Bezirk ;

19 . 30 Uhr

15 . Bezirk;

12 . 00 Uhr

16 , Bezirk ;

19 . 30 Uhr

21 . Bezirk :

19 . 00 Uhr

22
_, Bezirks

19 . 30 Uhr

23 . Bezirk s

19 . 30 Uhr

Städtische Bücherei , 14 , Penzinger Straße 150 - 166
" HUMOR DER WELTLITERATUR"

Es liest Eranz Ibaschitz Eintritt frei

E- Lok - Hai1e - ÖBB , Wien West - Zugförderung - Avedikstraße
Unsere Kinder besuchen die Arbeiter mAngest d . Bezirk

Eestaaal des Amtshauses , Richard - Wagner - Platz 19
BAS BEETUOVEUBILD IM VaHBEL DER ZEIT

Vortrag von Rudolf Komarnicki mit musikalischen
Beispiel eil Eintritt frei

Floridsdorfer Heimatmuseum , 2
" BEETHOVEIT UND SEIHE ZEIT"

Lichtbildervortrags Ing . Otto

1 ? Prager Straße 33,
Erdgeschoß links

Adamec , Eintritt frei

Städtische Bücherei , 22 , Schüttaustraße 39
BICHTERLESUHG - , Humor in Alt - Ü sterreich

Es lesen Eduard Franz und Willy Hirsch , Eintritt frei

Städtische Bücherei , Mauer , Speisinger Straße 256
" POLNI :10HE GEGEUWART3LITERATUj V 1

Es spricht und liest Hans Swoboda , Eintritt frei
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das Pr ogramm für Mittwoch , 27 . Mai

The ater;

Burgtheater ; Peter Buke ; ' ‘ Hadrian VII . "

Akademietheater ; Bertolt Brecht ; " Herr Puntila und sein Knecht Matti"

Theater an der Wien ; Ludwig van Beethoven ; " Pidelio"

Staatsoper ; W . A . Mozart ;
'" Die Hochzeit des Pigaro"

Volksoper ; Johann Strauß ; " Der Zigeunerbaron"
Theater in der Josefstadt ; G . E . Lessing ; " Emilia Galotti"

( Kein Kartenverkauf)

Volkstheater ; Ludwig Anzengruber ; " Das vierte Gebot"

Kammerspiele ; Lida Winiewicz " Ehe oder Liebe"

Raimundtheater ; Robert Stolze ; Tanz ins Glück"

Kleines Theater der Josefstadt im Konzerthaus ; Raymond Queneaus
■Autobus S"

Theater der Courage ; Jean Paul Sartre ; " Pie respektvolle Dirne"

Le Roi Jones ; " Dutchman"

Ateliertheater am laschmarkt ; Bertolt Brecht ; Mann ist Mann"

Theater die Tribüne ; Peter Slavik ; " Das Protokoll ,
" Die Glocke " ,

" Halali"

Theater am Börseplatz , Die Komödianten ; Bertolt Brecht;
" Die Ausnahme und die Regel"

Theater im Savoy , Kleine Komödie ; Slawomir Mrozek;
" Hochmal von vorn"

Theater am Belvedere - Kelly Sachs ; " Simson fällt durch Jahrtausende

Original Pradler Ritterspiele ; Grete u « Hans Ilöllerc ' Golo der

Prauenräuber"

Musik ;

19,30 Uhr Gesellschaft der Musikfreunde , Großer Saal

Wiener Symphoniker » Dirigent David Oistrach,
Solist Igor Oistrach .
Tschaikowski , Violinkonzert/6 . Symphonie n ~moll
( Pathetique)

19o30 Uhr Gesellschaft der Musikfreunde , Brahmssaal

Klavierabend - Walter Allen
Brahms , Schumann - Variationen/Pantasien op. 1 16/
3 Intermezzi op. 117 / Händelvariationen
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Bezirksveranstaltungen

2 « Bezir k;

19 * 30 Uhr

5 . Bezirk ;

15 . 00 Uhr

6 « Bezirk ;

15 . 00 Uhr

7 . Bezirk ;

15 . 00 Uhr

11 « Bezirk ;

19 . 15 Uhr

15 « Bezirk

15 . 00 Uhr

1 7 . Bezirk :

19 . 30 Uhr

20 « Bezirk

19 . 30 Uhr

Rollschuhplatz , 2 , Ausstellungsstraße 40

Freilichtaufführung der hinderfreunde Leopoldstadt
“WIR KINDER - EliTE GROSSE GEMEINSCHAFT

Städtische Bücherei / 3 , Kundmanngasse 30

DICHTERLESUNG

Friedl Hofbauer liest für Kinder

Städtische Bücherei Ur -y10 , 6 , Stumpergasse 60

KINDERLSEUHC - ; Wilhelm Meisel liest aus seinen Büchern

DICHTERLES UU G , Städtische Bücherei , 7 ? Neustiftg . 89 - 91

Kinderlesungs Mira Lobe liest aus ihren Büchern

Glashalle der Hauptschulen , 11 , Enkplatz 4

BUHT GEMISCHT - WIENER FESTW0CHEUB0HB0NS 1970

Ein musikalischer Abend « Ausführende ; Mandolinenverein
“ Arion : . Gesang Emmi Haid und Walter Haider , Leitung
der Kindertanzgruppe Br « Maria Ender , Conference
Emmerich Arleth , Dirigent Rudi Müntner

KIHDERLESUUG , Städtische Bücherei , 13 > Faistauerg . 61

Käthe Recheis liest aus ihren Büchern Eintritt frei

Barocksaal , 17 , Kalvarienberggasse 28 a

KONZERIRGEND

der Musikschule der Stadt Wien , Zweigstelle Hernals
Leitung Kapellmeister Dr . Leopold Grossmann

Eintritt ; S 10 . -

Amtshaus , Festsaal , 20 . , Brigittaplatz 10

AUS MEISTERHAND UND VOLKESMUND

Mitwirkende ; Konzertvereinigung blinder Künstler
und die Kindersingschule Brigittenau
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25 . Bezirk; Saal des Volksheimes Inzersdorf , Putzendoplergasse 4

19,30 Uhr 0PURHABEND

Opernstudio Prof . Dr . Paul Lorenz und sein Ensemble

( 1,Teils Ausschnitte aus der Oper s, Pidelio H von Ludwig
van Beethoven und Beethoven - Lieder . -

2 , Teils Arien und Duette aus italienischen und

deutschen Opern)
Eintrittskarten S 4 . - bis 10 . - am Veranstaltungsort

15,00 Uhr Städtische Bücherei Liesing , Perchtoldsdorfer Str . 2

KINDERLESUHU - Vera FERRA - MIKURA

liest aus ihren Büchern Eintritt frei!
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geehrte redaktion

6 Wien , 29 . 9 . ( rk ) wir erinnern daran , dass morgen , dienstag,

auf einladung von planungsstadtrat ing . fritz h o f m a n jn ,

die vortraege des direktors des hamourger verkehrs * er * bundes,

dr . ing . fritz p a rn p e l , ueber ’ ’ koordinierung des

nahverkehrs in batlungsraeumen ein dringendes gebot der stunde ’ *

und des duisburger staedtischen obervermessungsr ats

hubert m i n t e n ueber die anwendung des mikrofilms

in der Stadtverwaltung stattfinden.

vortrag dr . ing . pampel:

zeit : dienstag , 26 . mai , 15 uhr.

ort : altes rathaus , Wien 1 , wipptingerstrasse 9 , saal der

zentratsparkasse.
vortrag minten:

zeit : dienstag , 26 . mai , 9 uhr und 13 * 3 '
-' uhr.

ort : rathaus , 1 . stock , zimrner 317 ( gemeinderat sbuf f et ) .

1241

aviso an die redaktionen

5 entgegen der urspruengtichen ankuendigung entfaetlt

heute , montag , der bericht ueoer die aroeit des friedhofs-

unterausschusses.

1239
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europa - gespraech:
manshottptan garantiert optimalen naturschutz

8 Wien , 25 . 5 . ( rk ) ’ ’ der mansholtplan ( benannt nach dem

niederlaendischen ewg - vizepraesidenten s . mansho1t ) kann als

eine art patentrezept fuer den europaeischen natur - und umwelt-

schutz bezeichnet werden , da er in den naechsten zetin jahren die

aufforstung von acht rnillionen hektar boden in den Laendern des

gemeinsamen marktes Vorsicht . ’ ’ dies erklaerte der direktor des

instituts fuer landschaftspflege an der technischen hochschule

hannover , prof . dr . k . buch w a l d , am letzten tag des

europa - gespraechs im rat haus.

Dezueglich der Probleme der Umweltsicherung griff Professor

ouchwald den amerikanischen futurotogen hermann k a h n an,
dem er vorwarf , trotz alten Intellekts nicht auf die lebenswichti¬

gen fragen der umwett einzugehen , der bekannte landschaftsplaner

zitierte auch den Psychoanalytiker alexander mitscherlich , der

der auffassung sei , dass die moderne grosstadt ’ ’ keine anstaen-

diye heimat ’ ’ sein koenne . unsere umwett werde leider immer

lebensfeindlicher , und es sei an der zeit , eine Wiederholung der

epoche des europaeischen fort sehrittsoptimismus ( zwischen 1270

und 1914 ) zu erwirken , in diesen jahren sei nach buchwald mehr

als heute am natur - und Landschaftsschutz gearbeitet worden.

man werde , fuehrte der Wissenschafter aus , wie in Schweden

fuer gewisse Zeiten auf eine erhoehung des Lebensstandards zu¬

gunsten einer besseren umweLtspflege verzichten muessen . in diesem

Land haetten sich im rahmen einer umfassenden befragung 54 Prozent

der einwohnerschaft fuer zeitweilige Lebensstandardstops zu¬

gunsten des naturschutzes ausgesprochen , auch in den u . s . a . habe

der kuerztich abyehaltene ’ ’ tag der erde ’ ’ sehnliche yedanken-

yaenye verfolgt.
1422
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praesiüent des pariser gerneinderates im wiener rathaus

15 wien , 25 . 5 . ( rk ) in den repraesentationsraeumen des rat-

hauses , die mit franzoesischen fahnen , oesterreichischen flaggen

und den faruen der Stadt Wien geschmueckt waren , trugen sich

montag mittag der praesident des pariser gemeinderates , dr . etienne

de vericourt, und vizepraesident dr . Joseph

a y r i y n a c in das goldene ipuch der stadt Wien ein . neben

seinen frarzoesischen gaesten , die vorher an der eroeffnung der

beethoven - ausstellung teilgenommen hatten , konnte buergermeister

Pruno m a r e k v izebuergermeister gertrude s a n d n e r

sowie die stadtraete hans b o c k , dr . otto g l u e c k ,
dkfm . alfred hintschiy , maria j a c o b i ,

dr . hannes k r a s s e r , dr . maria schau mayer

und reinhold suttner oegruessen.
in seiner ansprache verwies marek auf die intensiven

kulturellen kontakte zwischen paris und Wien : 1963 konnte die

oesterreichische Diindeshauptstadt die ausstellung ’ ’ paris,

antlitz einer stadt ’ ’ bewundern , ein jahr spaeter war paris

Schauplatz einer wiener Stadtausstellung . 196b, hatte vizebuerger-

meister felix stavik paris besucht und bei dieser yelegenneit

jene einladung ausgesprochen , die nun realisiert wurde.

dr . de vericourt dankte fuer die gastfreundschaft und

charakterisierte Wien als eine stadt , deren ausstrahlung immer

schon auf ganz europa gewirkt habe und die vielleicht in Zukunft

die grundsteinLegung fuer ein vereintes freies europa erlecen

werde , nachdem er als gastgescnenk einen DildPand ueber paris

ueoerreicht hatte , setzte er seine unterschritt in das goldene

euch der stadt wien . euergermeist er marek revanchierte sich mit

einer kristallschale mit dem stadtwappen und einer silbertasse,

den gattinen seiner gaeste ueberreichte er vasen aus augarten-

porzellan.

am nachmittag besuchte die franzoesischen gaeste den neubau

des allgemeinen Krankenhauses und das institut fuer geschichte

der medlzin.

1431
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beehoven - ausstel Lurig : ’ ’ saekulares ereignis ’ ’

9 vvien , 23 . 5 . ( rk ) spontane , bei derlei anlaessen unge-

woehliche beitalIskundgebungen wurden registriert , als vizebuerger-

rneister gertrude s a n d n e r , unterstuetzi von prof.

fritz re c e k , rnontag vormittag die in - und auslaendisehe

presse durch die beethoven - ausste1lung fuehrte . die praesentation

der 4 :30 exponate ( von denen einige von teihgebero der dar

stammen und noch bis samstag in berlin festlagen ) wird ebenso wie

die raritaet der exponate selbst als erstrangiges ereignis in

der beethoven - pflege des ausgehenden 20 . Jahrhunderts empfunden.

tatsaechlich ist etwa das hei 1 igenstaedter testament aus

dem jahr 1802 , das sich im oesitz der hamburger universitaets-

bibliothek befindet und fuer die ausstetlung zur verfuegung

gestellt wurde , seit 20 Jahren nicht mehr original gezeigt

worden , ( . selbst im hamburg wird nur das faximile ausgestellt . )

im uebrigen beschaeftigt sich die ausstellung geradezu

minutioes mit alten einzetheiten des Schicksals von beethoven:

nicht weniger als fuenf exponate sind beispielsweise jener kleinen

episode gewidmet , als jerome bonap &rte ( von seines bruders gnaden

koenig von Westfalen ) den meisten im jahre 1808 seiner Wahlheimat,

wien abspenstig machen wollte , er bot ihm eine gut

dotierte kapelImeisterposition in kassel an . Wien aber reagierte

promt : die fuersten lichnowsky und kinsky taten sich mit erz-

herzog rudolph zusammen und sicherten beethoven beim sonst eher

sparsamen kaiser franz einen jaehrlichen garantierten bezug

von 4 . 000 gülden.
14 22
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mehr als 100 sommerKonzerte

^ oi© n ? 23 . 5 . ( r k ) die in den meisten grösst aedten
weit laehrnende Sommerpause , die gerade den besucher aus

der
der fremde

so schmerzlich trifft , wird auch heuer ausgefuellt : mit 129
sommerkonzerten springt das kulturamt der stadt Wien in die
dresche.

zvvischen dem 3 . juli und dem 28 . august finden die 17
arkadenhofkonzerte statt ( dienstag und freitag , jeweils 20 uhr,
eintrittspreis 20 Schilling ) , die von den wiener Symphonikern und
dem niederoesterreichischen tonkuenstlerorchester bestritten
werden , wieder wurden durchwegs junge dirigenten
engagiert , die arkadenhofkonzerte werden in ihrer ersten
haelfte eine rossini - ouvertuere und eine Symphonie von haydn bieten
waehrend in der zweiten haelfte grossteils romantische werke zur
auffuehrung kommen.

zu diesem konzert kommt ein sonderkonzert am 5 . august,
das den werken der jubilare des Jahres 1970 gewidmet ist:
franz Lehar , oscar straus , robert stolz und nico dostal.
ausserdem wurden drei jazzkonzerte eingebaut , und zwar an 9.
und 30 . juli sowie am 30 . august.

in den wiener palais finden zwischen 1 . juli und 16 . September
( montag , mittwoch und donnerstag , jeweils 20 uhr , eintrittspreise
2o bis 50 Schilling ) y± konzerte statt , die vom kammermusikalischen
Vereinigungen sowie von gesangs - und instrumentalsolisten aus
13 nationen bestritten werden . Schauplatz dieser konzerte sind
die palais auersperg , kinsky , loükowit - z , palffy , pallavicinl
und rasumofsky . im oberen belvedere - und im volksgarten
spielt in ! 8 Veranstaltungen das wiener konzertorchester ( 2 . juli
und 31 . august , montag und dienst , , g , jeweils 17 uhr , eintritt
fnei ) . die erste haelfte des konzertes ist der dynastie - strauss
gewidmet , die zweite haelfte den kompositionen von oesterrei-
chischen Vertretern der oesterreichiscnen Unterhaltungsmusik.

die Konzerte in den randbezirken umfassen 56 Veranstaltungen
nuf ptaetzen und in Parkanlagen ( 3 . juli bis 27 august , dienstag
bis freitag , eintritt frei ) , die kcpellender wiener gaswerke,
der wiener verkehrsbetriebe , der e - werke und der polizei
spielen populaere musik.
1422
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geehrte redaktion I

'
l

'
i wir erinnern daran , dass buergermeisten bruno m a r e k

morgen im wiener rathaus die preise der stadt Wien 1970 ueber-

reicht.
bitte merken sie vor:
zeit : dienstag , 26 . mai , 12 . 30 uhr.

ort : rathaus , stadtsenatssaat.

1427

gesperrt bis 19 ’ uhr

empfang im rathaus

12 Wien , 25 . 5 . ( rk ) im stadtsenatssaal des wiener rathauses

empfing montag abend in Vertretung von buergermeister bruno marek

stadtrat hans bock die teilnehmer einer internationalen

tagung ueber das betriebliche Vorschlagswesen , die derzeit im

kongressaal der bundeshandelskamrner abgehalten wird.

1427

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

13 Wien , 25 . 5 . ( rk ) das aarktamt der stadt Wien teilt

mit , heute waren auf den wiener waerkten folgende gemuese - und

Obstsorten besonders preisguenstig %

gemuese : haeuptelsalat 2 bis 5 Schilling , Kohlrabi 3 bis

4 Schilling je stueck , radieschen 2,50 bis 3 Schilling je bund

obst : aepfel ( qualitaetsklasse 1 ) 5 bis 1a Schilling,

orangen 6 Schilling je kilogramm.
1428
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praesident des pariser gerneindcrates im wiener rathaus

15 wien , 25 . 5 . ( rk ) in den repraesentationsraeumen des rat-

hauses '
, die mit franzoesischen fahnen , oesterreichIschen flaggen

und den färben der stadt wien geschrnueckt waren , trugen sich

montag mittag der praesident des pariser gemeinderates , dr . » flenne

de vericourt, und vizeprresident dr . Joseph
a y r i g n a c in das goldene buch der stadt wien ein . neben

seinen franzoesischen gaesten , die vorher an der eroeffnung der

beethoven - ausstellung teilgenommen hatten , konnte buergurmeister

bruno m a r e k vizebuergermeister gertrude s a n d n e r

sowie die stadtraete hans bock, dr . Otto g l u e c k 9
dKfm . alfred hintschig , maria j c o b i ,

dr . hannes k r a s s e r , dr , maria s c r • um a y u r

und reinhold suttner begruessen.
in seiner ans ^ rache verwies marek auf die V tensxven

kulturellen kontante zwischen paris und wien : 1963 körnte die

oesterreichtsche bundeshauptstadt die musstel lung ’ ’ paris,
äntlitz einer stadt ’ ’ bewundern , ein jahr spaetur u ar peri§

Schauplatz einer . . iener st . dtausste l lung . 1968 hat * e yizebuerger-

meisten felix slavik paris besucht und bei dieser gelegenheit

jene einladung ausgesprochen , die nun realisiert wurde.

dr . de vericourt darrte fu r die gastfreundsehafi jnd

charakterisierte wien als eine stact , deren <■ usstr • ■. rlure immer

schon auf ganz europa gewirkt habe und die vielleicht in zeikurft

die grundsteinLegung tuen ein vereintes freies eurera erleben

werde , nachdem er als jasigeschenh einen biioo - .ed . eben pnrj . $

> eberreic <ht hüte , setzte er seine .unterschritt in das goldene

buef der stadt * len . ouergermeister me ^ eh r ^ yancr ier te s - e - " it

einer kristal uschale mit oem st - biwappen uns einer • über n .„ sse f
den gaitir . en seiner saaste ueberreichte er yasem eos tefn*

e o r z e ,■l er.
r r n h n i 11 •-

g u e s u e h t e die fr an zoes isch - e r g a es t e b : . n n e o e ■-. u

des auigereinen rr an ^enhauses und das inst : taut f uer g^ schichte

der nedizitn.
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rathaus - empfang fuer israelische delegation

16 Wien , 25 . 5 . ( rk ) im ziehrer - stueberl des wiener rathaus-

kellers fand montag fuer mitglieder der israelischen erziehungs-

Organisation ’ ’ noar oved velomed 5 ’ ein empfang statt , stadt-

schuIratspraesident hofrat dr . hermann schnei l uebernahm

es dabei , die gaeste , die sich in begleitung des internationalen

sekretaers des israelischen gewerkschaftsbundes schmuel d a h a l

befanden , seitens der wiener Stadtverwaltung zu begruessen.

bei den delegationsmitgLiedern handelt es sich um ange-

hoerige der gewerkschaftsjugend israels . die gruppe , die bereits

verschiedene staedte in eng .Land , hot Land und daenemark besucht hat,

befasst sich in der hauptsache mit der beseitigung sozialer

uebetstaende , wie sie - in den f tuecht lingslagern und slums der

arabischen fluechtlinge auftreten . zum Spezialfach dieser

betreuungsarbeit gehoeren auch hilfsmassnahmen fuer psychisch

geschaedigte kinder und die durchfuehrung von fuersorgemassnahmen

fuer sozialbeduerfto -ge . waehrend ihres wien - aufenthalt es vom 23.

bis 29 . rnai werden sich die gaeste aus Israel dem Studium

verschiedener sozialer einrichtungen widmen.

1305

r in der h 'auptmar kt vom 25 . rnai

17 Wien , 25 . 5 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt : 0 , neuzufuhren:

32 ochsen , 119 stiere , 219 kuehe , 93 kalbinnen , summe 463 , gesamt-

auftrieo dasselbe , verkauft altes , unverkauft 0.

preise : ochsen 14 bis 18,20 , extrem 18 . 50 ( 3 ) , stiere

15 . 30 bis 17 . 80 , kuehe 11 bis 14 . 70 , extrem 15 ( 2 ) , kal¬

binnen 13 . 80 bis 17 , extrem 17 . 50 ( 1 ) , beinlvieh kuehe 9 . 50 bis

10 , ochsen und kalbinnen 8 bis 13 . 50 . der durchschnittspreis

ermaessigte sich bei ochsen um 16 groschen , bei stieren um J gro-

schen , bei kuehen um 7 groschen und bei kalbinnen um 37 groschen.

die durchschnittspreise einschliesslich beinlvieh betragen:

ochsen 16 . 24 , stiere 17 . 01 , kuehe 13 . 20 , kalbinnen 15 . 67 , beinl¬
vieh verbilligte sich bis zu 15 groschen je ki logramm.
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architektenempfarg im rathaus

14 Wien , 25 . 5 . ( rk ) fuer die teilnehmer an der internationalen

architektentagung ( palais lichtenstein , 24 . bis 31 . mai ) , gab
die stadt Wien montag abend einen empfang im rathaus . die

200 tagungsteilnehmer wurden im wappensaal von Stadtschulrats-

praesident dr . hermann schnell ( in Vertretung des

buergerme ist ers ) begruesst . die tagung steht unter dem notto
’ ’ die soziale rolle der schule’ 5 .
1 525

juengster wiener maler bei vizebuergermeist er sandner

1 8 Wien , 25 . 5 . ( rk ) der juengste wiener maler , luigi la

s p e r a n z a aus hietzing , gesuchte montag in begLeitung
seiner mutter vizebuergermeister gertrude sandner .
luigi , der im juli acht jahre alt wird , ist als ’ ’ rnalendes
Wunderkind ’ ’ von Wien bekannt geworden , er zeigte - trau sandner
seine neuesten bi 1 der . nicht weniger als 38 davon bilden eine

ausstellung , die im rahmen des festwochenprogr amms des 13 . bezirks
im kleinen saal des amtshauses hietzing gezeigt wird.

, .fq?au iandner ueberreichte dem kleinen kuenstler einen kug ; el-
schreihor in fern dos wiener donauturns und - was allerings nur
beim KuenitlerJahrgang 1962 passend ist - suessigkeiten.
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im wiener rathaus:

beethoven - ausstellung eroeffnet

7 Wien , 25 . 5 . ( rk ) im festsaal des wiener rathauses
eroeffnete montag buergermeister bruno m a r e k die

ausstellung ’ ’ die flamme lodert’ 5
, die dem leben und werk

von Ludwig van beethoven gewidmet ist . der buergermeist er betonte,
das motto der ausstellung sei besonders syrnuoltraechtig , denn
gerade die flamme sei ja die bildhafte darstellung des genius,
der sich - den anderen licht spendend - selbst verzehrt , die
flamme von beethovens schoepferkraft lodere noch heute.

vizebuergermeister gertrude sandner stellte fest , dass rede-

wendungen wie ’ ’ ehre und Verpflichtung ’ ’ nicht genuegten , um das
verhaeltnis zwischen der stadt Wien und beethoven zu umschreiben,
beethoven sei die zentralgestalt der musikalischen Vergangenheit
wiens . sowohl der buergermeister als frau sandner dankten im be¬
sonderen bib l iotheksdirektor dr . albert mitringer,
prof . dr , fritz r a c e k von der wiener Stadtbibliothek und
dem gestaltenden architekten dipl . - mg . franz r e q u a t .

der eroeffnungsakt im festsaal wurde musikalisch von den wiener

Symphonikern und dem wiener jeunesse - chor umrahmt , auf dem Programm
standen das opferlied und die fantasie in c - moll , op . 80 . von seiten
des stadtsenats waren zu dem festakt die stadtraete hans
boc k , dkfm . alfred h in t s ch i g , maria j a c o b i
und dr . hannes k r a s s e r erschienen , ebenso stadtschul-
ratspraesident dr . hermann schnell. auch oegb - prae .sident
anton benya wohnte der ausstellungseroeffnung bei . der

praesident des pariser gemeinderates , dr . etienne
de vericourt^ nahm ebenfalls an dem festakt teil.
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stadthalle : 14 . internationales preistrisieren

19 Wien , 25 . 5 . ( rk ) montag nachmittag ging in der wiener
stadthatle das ’

zweitaegige 14 . internationale preistrisieren,
veranstaltet von der Zentralunion der friseure oesterreichs,
zu ende , dem Sieger ueberreichte vizebuergermeister gertrude
sandner ( in Vertretung des buergermeisters ) einen
Wanderpokal , der noch unter der amtszeit von buergermeister
theodor k o e r n e r als preis der stadt Wien tuer die
Zentralunion der friseure Oesterreichs gestiftet worden war.
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